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Die Wettsteinallee soll umgestaltet und 21 Parkplätze reduziert werden. Das ist nicht die 
erste grosse Parkplatzreduktion im Quartier. Erst letzten Herbst wurden an der 
Riehenstrasse ca. 20 Parkplätze aufgehoben. Dazu kommt, dass die geplante 
Wohnüberbaung am Riehenring 3 mit ca. 40 Wohnungen ganz ohne Parkplätze erstellt 
werden soll. 

Der Parkplatzdruck war im Quartier aufgrund der Nähe zur Messe und zu den Arbeitsplätzen 
der F. Hoffmann-La Roche schon immer prekär. Die neuen Tageskarten für die blaue Zone 
und die Verdrängung des Verkehrs aus der Innenstadt an die Ränder, macht die Situation 
nicht einfacher. Die Anwohner fürchten eine weitere Zunahme des Suchverkehrs und haben 
selber trotz Anwohnerparkkarten grösste Schwierigkeiten einen Parkplatz in der Nähe zu 
finden. 

In diesem Zusammenhang ersucht der Interpellant den Regierungsrat um die Beantwortung 
der folgenden Fragen: 

- Wie schätzt der Regierungsrat die Parkplatz-Situation im Wettsteinquartier ein? 

- Kann der Regierungsrat durch konkrete Zahlen (Verkehrsstudien, Anzahl eingelöster 
Fahrzeuge etc.) belegen, welche Auswirkungen die geplante Parkplatzreduktion für 
das Quartier hat? 

- Gibt es eine Statistik, welche Anzahl Parkplätze heute im Wettsteinquartier auf 
Parkfeldern der blauen Zonen zur Verfügung stehen und wie sich diese Anzahl im 
Verhältnis zu den bezahlten Anwohnerparkkarten, den Gewerbekarten und den 
ausgegebenen Tageskarten darstellt?. 

- Im Rahmen der Parkraumbewirtschaftung wurden die Anwohner motiviert, 
Anwohnerparkkarten zu erwerben. Dem Interpellanten ist auch bewusst, dass eine 
solche Karte keinen Anspruch auf einen garantierten Parkplatz im Quartier gibt.  
Wieso hält es der Regierungsrat für angebracht, die Anzahl der blauen Parkplätze trotz 
der absehbaren steigenden Nachfrage im Quartier zu reduzieren? Und teilt der 
Regierungsrat nicht die Ansicht des Interpellanten, dass eine solche Parkplatzreduktion 
im Widerspruch zur Parkraumbewirtschaftung steht? 

- Welche Kosten löst die Umgestaltung der Wettsteinallee aus? 

- Teilt der Regierungsrat nicht die Ansicht des Interpellanten, dass es im Rahmen einer 
zurückhaltenden Ausgabenpolitik angebracht wäre, sich auf die Belagssanierung und 
Leitungserneuerung zu beschränken und die nur der Verschönerung dienenden 
Umgestaltungen zu verzichten oder wenigstens zu verschieben? 
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